
Kinder-
Hausordnung

mit Karla und Benni

Die zwei Eichhörnchenkinder Karla und Benni leben mit 
ihren Eltern in einem Baumhaus mitten in der Eilenriede,  
       dem Stadtwald von Hannover. Dort erleben sie viele  
                                         Abenteuer. In dieser Ausgabe:

Viel Glück!

Noch drei
 Mal schlafen, 

Karla!

Im nächsten März wird unsere Wohnungsgenossenschaft Kleefeld-Buchholz
125 Jahre alt. Das erste Haus, das damals gebaut wurde, steht noch 
heute in der Tieckstraße 13. Geh doch mal hin und schau es dir an !

Benni ist schon 
ganz aufgeregt. 
Denn bald hat er 
Geburtstag.

Dann kommen alle 
deine Freunde und 
gratulieren dir.

Ich werde sieben. 
Und wie alt wird unsere 

Genossenschaft?

Über hundert! Am 
Anfang hieß sie „Kleefelder 

Baugenossenschaft“.

Ich 
gratuliere 

dir!
Alles Gute! Herzlichen 

Glückwunsch, 
Benni!

Bald gibt es noch eine Feier! 
Unsere Wohnungsgenossenschaft 

ist das Geburtstagskind!

Beim Abendessen gibt 
es kein anderes Thema 
als die beiden wichtigen 
Geburtstage.

Frau Eule hat ge-
hört, über was sich 
die Kinder gerade 
unterhalten.

Endlich ist Bennis 
Geburtstag 
gekommen.

In der Nacht 
träumt Benni von 
vielen schönen 
Geschenken.

Geburtstag Karla und

Benni feiern
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Die Abenteuer von Karla und Benni
findet Ihr in jedem „Blickpunkt“, 
unserer Mitgliederzeitschrift!Du willst groß werden und 

gesund bleiben? Dann ist es 
ganz wichtig, dass Du Dich 
ausreichend bewegst und 
ganz viel spielst. So wie 
wir, Karla und Benni. 

Am liebsten toben wir gemeinsam mit 
unseren Freunden draußen im Hof her-
um. Und das dürfen wir in den Anlagen 
der Kleefeld-Buchholz nach Herzens-
lust! Auf den Wegen, auf den Plätzen, 
zwischen Büschen und Bäumen und 
natürlich an den Spielgeräten. 

Dass wir dabei die angepflanzten Beete 
nicht kaputt trampeln, nicht auf der 
Fläche unter den Balkonen spielen und 
nach dem Spielen aufräumen, versteht 
sich von selbst, oder? Zum Ballspielen 
nehmen wir keine schweren Lederbälle, 
sondern lieber weiche, kleine Bälle.



Damit keine Diebe in 
unser Haus kommen, 
müssen wir Haus-, 
Hof- und Kellertüren 
immer geschlossen 
halten. 

Weil wir ja nicht alleine im Haus 
sind, müssen wir auf die anderen 
Hausbewohner Rücksicht nehmen. 
Wir halten uns deswegen an die 
Spielzeiten von 8 bis 13 Uhr und 
von 15 bis 20 Uhr. Und wir 
sind, draußen und drinnen, 
nicht lauter als nötig. 

Auf dem Hof dürfen wir spielen, 
auch mit dem Rad, Roller oder 
Bobbycar. Auf dem Garagenhof 
aber haben wir nichts zu suchen. 

Wenn es doch einmal Streit mit 
den Erwachsenen gibt, müssen 
sie uns zuhören und unsere 
Meinung berücksichtigen! 

Auf den Dachböden, 
Treppenhäusern und 
Kellergängen dürfen 

wir nicht spielen. Dort kann 
man sich wehtun.

Karlas und Bennis
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Wir alle haben sehr 
gerne Besuch und 
freuen uns, wenn 
Freunde kommen. 

8–13 UHR

15–20 UHR

Unseren Müll werfen wir 
in die Abfallkörbe. Damit 
andere nicht in unserem 
Dreck spielen müssen!


